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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTC OE Bad Homburg 1987 IV : TSG Wehrheim 1861 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:15 Uhr

TTC OE Bad Homburg 1987 IV gegen TSG Wehrheim 1861 9:5

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 traf die Mannschaft des TTC OE Bad Homburg 1987 IV
am vergangenen Donnerstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG Wehrheim 1861. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Bernd Röschenthaler. Garant für diesen Heimspielsieg war
Lennart Petersen, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
TTC OE Bad Homburg 1987 IV dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Samsche /
Henning bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Kolass / Abersfelder. Völlig ungefährdet war
nachfolgend der Sieg von Tkalitsch / Petersen gegen Liebelt / Reinmöller nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:4, 11:8, 8:11, 11:8 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
Röschenthaler / Behrens beim 11:7, 15:13, 11:6 gegen Reinmöller / Muhs. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Malte Samsche gewann danach
sein Spiel gegen Ferdinand Liebelt eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jörg Kolass war Carsten
Henning, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Daniel Tkalitsch über die 1:3-Niederlage gegen Markus Reinmöller hinweggetröstet werden
musste. Lennart Petersen holte anschließend indessen mit einem 3:1 gegen Patrick Reinmöller
einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. In toller Verfassung präsentierte sich Bernd
Röschenthaler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Frank Abersfelder. Chancenlos war Matthias Behrens gegen Michael Muhs nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC OE Bad Homburg 1987 IV und der TSG Wehrheim 1861 in die Box. Das
Einzel zwischen Malte Samsche und Jörg Kolass, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kolass mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Carsten Henning letztlich an der Hand, um sich gegen Ferdinand Liebelt durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Daniel
Tkalitsch letztlich parat, um sich gegen Patrick Reinmöller durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mittlerweile stand es damit 7:5. Genügend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Lennart Petersen letztlich parat, um sich gegen Markus Reinmöller durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Bernd
Röschenthaler und Michael Muhs, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Röschenthaler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.11.2022 gegen den
TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II, während die TSG Wehrheim 1861 am 15.11.2022 gegen
den TSV 1908 Grävenwiesbach antritt.

 Statistik:
 TTC OE Bad Homburg 1987 IV

Doppel: Samsche / Henning 1:0, Tkalitsch / Petersen 1:0, Röschenthaler / Behrens 1:0 
Einzel: M. Samsche 1:1, C. Henning 1:1, D. Tkalitsch 1:1, L. Petersen 2:0, B. Röschenthaler 1:1, M.
Behrens 0:1 

 TSG Wehrheim 1861
Doppel: Liebelt / Reinmöller 0:1, Kolass / Abersfelder 0:1, Reinmöller / Muhs 0:1 
Einzel: J. Kolass 2:0, F. Liebelt 0:2, P. Reinmöller 0:2, M. Reinmöller 1:1, M. Muhs 1:1, F.
Abersfelder 1:0


